
           

Was vermitteln wir durch das Singen? 

Die Kinder lernen ihr eigenes Körperinstrument, nämlich ihre  Stimme, kennen 

und entwickeln diese weiter. 

Durch ihre Stimme lernen die Schüler die Notenschrift und lernen so die 

Umsetzung der abstrakten Notation in Töne; die Notenschrift wird so zum 

klingenden Erlebnis. 

Große Musikwerke, Lieder und Popsongs aus dem Erfahrungsbereich der 

Kinder machen die Schüler durch ihre eigene Stimme zu ihrem Klangerlebnis. 

Die Texte der Lieder sind Grundlage für geeignete Artikulationsübungen; 

deutliches Sprechen und genaues Lesen sind ein ständiges Übungsfeld in der 

Singeklasse. 

Die Schüler präsentieren bei Veranstaltungen ihr Gelerntes vor größerem und 

kleinerem Publikum, prägen so das kulturelle Leben der Schule mit und 

erweitern ihre personale und soziale Kompetenz durch gemeinsames 

Musizieren. 

 

Wie wird die Singeklasse organisiert? 

Die Schüler erhalten nach Anmeldung klassenübergreifend 2 Stunden 

Unterricht parallel zum normalen Musikunterricht (keine zusätzlichen 

Stunden).  

 

Wer ist geeignet für die Singeklasse? 

Jede Schülerin / Jeder Schüler,  

- die / der Freude am Singen hat. 

- die / der in seiner Freizeit oder in der Grundschule schon im Chor 

gesungen hat. 

- die / der einfach mal gespannt ist, was das bedeutet, in einer Singeklasse 

zu sein. 
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